
 
 

 

 

Elternbrief 
Kita-Öffnung – Montag, 15.02.2021 
13.02.2021 
 

Liebe Eltern, 

am Montag ist es nun endlich soweit – wir starten in den eingeschränkten Regelbetrieb. 

Zusätzlich zu der Mail von Frau Jarecki möchten wir Ihnen noch einige Ergänzungen mitteilen. 

Ebenfalls sind zwei Anhänge vom sächsischen Kultusministerium angefügt. Bitte beachten Sie die da-

rin enthaltenen Informationen. 

Wichtige ergänzende Informationen zusammengefasst: 

 Auf dem Gelände und in der Einrichtung ist von Ihnen ein medizinischer Mund-Nasen-
Schutz verpflichtend zu tragen. 

 Der Zutritt ist pro Kind nur für EIN Elternteil zugelassen. 

 Die Sanitär- und Gruppenräume dürfen NICHT betreten werden. 
 

Etwas Erleichterung bringt uns, dass die tägliche Unterschrift bezüglich der Gesundheitsbestä-

tigung ab Montag entfällt. 

Ebenfalls möchte ich an dieser Stelle noch einmal darauf aufmerksam machen, dass wir verpflichtet 

sind, die Einhaltung der Regeln zu kontrollieren und Sie entsprechend darauf aufmerksam zu machen.  

Was ist uns sonst noch wichtig und welche Fragen gibt es: 
 

Wir werden so viel Zeit wie nur möglich im Freien verbringen. Hierdurch können die Kinder Ihrem 

Drang nach Bewegung nachgehen und das Infektionsrisiko kann erheblich eingeschränkt werden. 

Achten Sie daher bitte darauf, dass Sie ausreichend wetterfeste Kleidung und Schuhwerk mitgeben.  

 

Kann es erneut zu Schließungen von Kindertageseinrichtungen kommen? 
 

Wir hoffen sehr, dass es zu keinen erneuten flächendeckenden Schließungen von Kindertageseinrich-

tungen kommen wird. Dennoch gehen wir weiterhin davon aus, dass es zu lokalen Einschränkungen 

kommen kann. Tritt in einer Kindertageseinrichtung ein positiver Fall auf, müssen alle Kontaktperso-

nen in Quarantäne. Sind hiervon besonders viele Fachkräfte betroffen, müssen wir den Betrieb der 

Kindertageseinrichtung anpassen. Glücklicherweise sind diese Einschränkungen dann meist eher von 

kurzer Dauer.  

Die Kitas sollen bei erhöhter Infektionslage von fünf aufeinander folgenden 7-Tagesinzidenzen von 

100 wieder geschlossen werden und in die Notbetreuung wechseln. Hier werden die betroffenen 

Landkreise und kreisfreien Städte bei Bedarf individuelle Allgemeinverfügungen erlassen. 

 

  



 
 

 

 

Wie kann ich mein Kind auf die Öffnung vorbereiten, wie kann der Wiedereinstieg 

gut gelingen? 
 

Die meisten Kinder waren seit vielen Wochen nicht mehr in der Kindertageinrichtung. Sie haben eine 

intensive Zeit in ihren Familien erlebt. Die Erfahrung aus dem vergangen Lockdown zeigt uns, dass 

sich der größte Teil der Kinder wieder auf die Kita und natürlich auf ihre Freunde gefreut haben. Wir 

waren überrascht, wie schnell wieder Normalität eingekehrt ist. Ebenso haben wir erlebt, dass sich die 

Kinder zwischenzeitlich gut auf die Gegebenheiten der Pandemie eingestellt haben. 

 

Sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber, worauf es sich am meisten freut. An welchem Ort in der Kita 

spielt Ihr Kind am liebsten? Auf welche Freunde freut sich Ihr Kind? Was möchte Ihr Kind am ersten 

Tag mit in die Kita nehmen (z.B. ein paar Fotos oder ein Kuscheltier)? 

 

Nehmen Sie sich an den ersten Tagen Zeit, dass Ihr Kind behutsam in der Kita ankommen kann. Neh-

men Sie die Sorgen und Ängste des Kindes ernst. Beobachten Sie genau, wofür sich das Kind beim 

Betreten der Kita interessiert, unterhalten Sie sich darüber. So wird die Neugier und Freude Ihres Kin-

des geweckt. 

 

Sollte Ihr Kind erst kürzlich eingewöhnt oder noch nicht sicher in der Kita angekommen sein, sprechen 

Sie bitte mit der jeweiligen pädagogischen Bezugsperson. Wir finden sicher gemeinsam Möglichkeiten 

dass die Wiedereingewöhnung gut gelingt. 

 

Muss ich mein Kind beim Essensanbieter wieder anmelden? 

 

Ja, die Anmeldung muss durch Sie erfolgen. 

 

 

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen guten Start und senden Ihnen und Ihrer Familie 

 

herzliche Grüße 

Ihr Team vom „Kleine Naturdetektive“ 

 

 


